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II -~ll1-4der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVlll. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Fuhrmann, Dr. Müller, Dietrich 
und Genossen' 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Tropenholzimporte 

Die österreichischen Holzimporteure haben im Rahmen einer Selbstverpflich­
tungserklärung festgelegt, nur Tropenholz aus jenen Ländern zu beziehen, 
bei welchen "die Voraussetzungen für die Erhaltung der Tropenwälder und 
deren nachhaltige Nutzung gegeben sind". 

Dennoch importierte Österreich aber 6000 Tonnen tropischer Edelhölzer aus 
Malaysias Bundesstaaat Sarawak auf der Insel Borneo. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Bundesministerin für Um­
welt, Jugend und Familie nachstehende 

A n fra g e: 

1. Lassen sich diese Zahlen über den Edelholzimport mit der Selbstver­
pflichtungserklärung der österreichischen Holzimporteure Ihrer Meinung 
nach vereinbaren? 

2. Handelt es sich Ihrer Meinung nach bei dieser "Selbstverpflichtungser­
klärung" nicht lediglich um eine Alibiaktion? 

3. Können Sie konkrete Zahlen über das Ausmaß der Edelholzimporte der letz­
ten Jahre bekanntgeben, aus welchen Ländern stammten diese, decken sich 
diese Daten mit der "Selbstverpflichtungserklärung"? 
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4. Sind Sie bereit, innerhalb der Bundesregierung bzw. des Ministerrates 
dafür einzutreten, daß Österreich ein generelles Importverbot für tr'opi­
sche Edelhölzer verhängt? 
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